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®ie (Einrichtung Der bautechnifchen ‘Bermaltungen.

(Q3auDeputation, %aupoli3eibehörbe, ®eputation für Die C5taDtmafferkunft,

®eputation für Das SBeleuchtungsmefen, ©eputation für Das $euerlöfchmefen,

%rieDhosteputation. — 2anDherrenfchaften.)

QB. 9iafemann.

%auDeputation.

nter Den hamburgifchen ©taatsnermaltungen nimmt Die %auDeputation fonwhl

hinfichtlich ihrer SBeDeutung für Die Qlllgemeinheit‚ als auch wegen Des llmfanges Der

Diefer Q3ehörDe auf Dem ®ebiete Des Sf)och= unD $iefbaues, Der 35afen= unD ©trombauten

unterftehenDen erbeiten eine erfte 6telle ein.

913ann Der hamburgifche 65taat mit Dem 25au non Cötaatsgebäuben unD mit Der Qlusfiihrung

von QBege= unD QBafferbauten begonnen hat, ift nicht bekannt. Sm 3ahre 1386 wirD 5uerft

Der „Q3auhof” erwähnt, Der alle für Qiechnung Der CötaDt au befchaffenDen .Sjochbauten unD

äBafferbaumerlce, insbefonbere Die .Sjerftellung unD linterhaltung Der 8eftungsmerlee, Durch Die

im ftäDtifchen ®ienft ftehenDen .9aanerlesmeifter unter ‘2quficht Der Da5u vernaneten iRats:

herren unD Q3ürger aus3uführen hatte. 99er EBauhof, Deffen 23errnaltung im 16. $ahrhunbert

einer befnnDeren 59eputation unterftellt murDe, war bis um 19. SahrhunDert Die ein5ige Q3er=

körperung Des ©taatsbaumefens. Siach Der Qiefreiung ©amburgs vom Suche Der franaöfifchen

©errfchaft murDen im 3ahre 1814 Die Drei SDeputationen, Denen bisher Die (Errichtung Der

öffentlichen %aumerlee unD Die Qlufficht über Die 6traf3enpflafterung unterftanb, Die Qiauhofs:

Deputation, Die {fortifikationsbeputation unD Die ®affenDeputation, 511 einer Q5ehörDe‚ Der

QiauDeputation, nerfchmolgen. 9"tachDem im 3ahre 1840 eine fchärfere $rennung 5mifchen

Dem .fiochbau unD Dem 3ngenieurmefen (Siefbau) eingeführt mar, murDe im 3ahre 1867 eine

11mgeftaltung Der EBauDeputation in Der QBeife Durd)gefiihrt‚ Daf3 Die Drei bisher noneinanDer

unabhängigen QiehörDen, Die %aubeputation, Die ©chiffahrt= unD ®afenDeputatinn (in ihrer auf

Den ®trnm= unD .Sjafenbau begüglichen Sätiglreit) unD Die 6taDtmafferleunft, an einer ein5igen

-‘Behb'rDe bereinigt murDen‚ Die nunmehr in Drei ®ektionen geglieDert war: .?)bchbau= unD

$ngenieurmefen, 6trom= unD Ajafenbau unD ©tabtwafferkunft. ©reif3ig 3ahre fpäter, im

3ahre 1897, murDe Die 6taDtmafferliunft, Deren QBirkungskreis unD fl3etrieb in5rnifchen erheblich

an llmfang 3ugenommen hatte, von Der %auDeputation mieber abgetrennt unD eine befonDere

„Sbeputation für Die 6tahtmafferkunft” mit einem {Direktor als technifchem Sleiter gefchaffen.

®eit jener 3eit befteht Die 28auDeputation aus 3rnei ®ektionen; Die erfte umfaßt Das .Sjnchbau=

unD Sngenieurmefen (Siefbau), Die 5meite 6ektion Den @trom= unD ©afenbau.

Sie ißaubeputatinn fegt fich 5ufammen aus Drei GöenatsmitglieDern‚ 3mei bürgerlichen 9Jiit=

glieDern Der %inan5Deputation unD acht von Der Q3ürgerfchaft auf acht Sahre gewählten E)Jiit=

glieDern, von Denen jährlich ein 9Jiitglieb austritt unD Durch 9ieumahl erfe3t mirD. 59er

1. 6ektion gehören 5mei 6enatsmitglieber, ein 9Jiitglieb Der $inan5beputation unD fünf bürger=

liche 9)iitglieDer an, Der 2. ©eletion 5mei 6enatsmitglieDer, ein 9)?itglieb Der %"inan3Deputation

unD Drei bürgerliche 9)iitglieber.

3ur_ (Erlebigung Der ‘BräfiDialgefchäfte fomie Der allgemeinen ‘llngelegenheiten fteht Den

6enatoren, von Denen je einer Der 2eiter einer Der beiDen ®ektionen Der Q3auDeputation ift,

Das ‘BräfiDialbureau mit einem Dherregierungsrat unD 3rnei ‘Regierungsräten 5ur Q3erfügung,

Die an Den 6i5ungen Der 6ekfionen unD an Den gemeinfchaftlichen 6i3ungen mit beratenber

©timme teilnehmen. 59em ‘ßräfibialbureau finD Die 23erficherungsabteilung fomie Die Raffe

Der 1. ®ektion angegliebert.
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‘lln Der 6piße Des .Sf)ö€hbäu= unD Des Sngenieurmefens fteht als technifcher Sleiter je ein

Q3auDirelrtor; Die tethnifahe 53eitung Der 2. ©ektion liegt in Den .Sjänben Des Qßafferbaubireletors.

®iefe technifchen %eamten finD einanber gleichgeoanet.

®ie Q3ermaltung Der öffentlichen ®artenanlagen erfolgt feit Dem Sahre 1914 Durch einen

(ßartenbirektor, Der Der 1. ©ektion Der %aubeputation unterfteht.

3eDem Der Drei Q3auDirektoren ftehen ie Drei SBauräte als ®e3ernenten 3ur Seite, von Denen

je einer Der ftänDige Q3ertreter Des betreffenDen %auDirektors ift. {Die ®e5ernenten unterftii3en

Die QiauDirektoren Durch entfprechenDe %orarbeiten unD 23eratungen unD erlebigen beftimmte

<Zlngelegenheiten felbftänDig. Sie Q3auDirektoren nehmen mit ihrem regelmäßigen iBertreter unD

im allgemeinen auch mit Den iibrigen ®e3ernenten an Den 6i3ungen Der 23ehörbe mit beratenber

®timme teil.

{Das @ntmurfsbureau Des Sjochbaumefens fteht unter Der unmittelbaren 2eitung Des 93au=

Direktors; Das $eaernat 1 bearbeitet Die 9ieubauangelegenheiten, allgemeine ‘Sragen unD Den

‘13erfonenftanb; Dem ©e5ernat II unterftehen Die Rranlzenhäufer unD Qßohlfahrtsanftalten,

Das ®e3ernat III bearbeitet fämtliche 11nterhaltungsarbeiten fomie Das Qiechnungs= unD

Q3ubgetroefen. Eben fünf Sjochbauabteilungen, unter Die Das gefamte C5taDtgebiet verteilt ift,

finD Die Q3auausfiihrung unD Die unterhaltung fämtlicher ftaatlicher Sjochbauten 3ugemiefen,

fomeit Diefe Dem Sjochbaumefen nnterftehen; Der hei5technifchen ‘2Ibteilung liegt Die .Sjerftellung

unD unterhaltung fämtlicher ©ammelhei5ungen fomie aller Sleitungen in Den Dem Sjochbaurnefen

unterftellten ®taatsgebäuben ob. Sie 53eitung ieDer ein5elnen Diefer leteilungen liegt in Den

©änDen eines %auinfpektors, b3m. 23aurats, Dem ein ober mehrere Qiaumeifter beigegeben finD.

3ur3eit befteht Das ®ochbaumefen aus Dem Q3auDirektor, 3 Q3auräten unD ©e5ernenten,

6 %auinfpelrtoren (Q3auräten), 14 %aumeiftern.

$)iefe Q3eamten finD SBeamte Des höheren technifchen Q3ermaltungsbienftes unD miiffen, um

anftellungsfähig 5u fein, Die $)iplompriifung beftanDen haben unD Drei Sahre praktifch tätig

gemefen fein. 63s finD auch Qiegierungsbaumeifter angeftellt.

‘Zluf3erbem ift eine größere ‘lln5ahl ‘.Regierungsbanmeifter, ®iplomingenieure unD anDere

technifche ©ilfskräfte Diätarifch tätig.

932ittlere technifche Q3eamte (14 %auaffiftenten, 13 %auauffeher unD 17 Qäau5eichner) finD bei

Der %earbeitung Der @ntrnurfsgeichnungen, 9Jiaffenbere®nungen unD Roftenanfchläge befchäftigt

unD führen Die <Zlufficht bei Der <Zlusfiihrung von 9ieubauten unD Der vielfeitigen 11nterhaltungs=

arbeiten ufm. Der 5ahlreichen ©ebäube, Die Dem .Sjochbaumefen unterftehen.

‘8rm Den Drei ®e3ernaten Des 3entralbureaus Des Sngenieurrnefens bearbeitet Das

®e3ernat A Die ©ingänge Der leteilung für Sransportmefen unD (€ifenbahnen, Der ‘llbteilung fiir

©taDtermeiterung, Der beiben leteilungen für Das 6ielrnefen, Dem auch Die Ranalifation von

Guthaben unterfteht, Der ‘llbteilung für ®traf3enreinigung unD lefuhr fomie Des %ermeffungs=

bureaus; ferner bearbeitet Diefes S)e5ernat Die allgemeinen $ragen unD Die ‘Derfonalien. S)em

592é3ernat B liegt Die ‘}3riifung Der Q3ebingungen unD 3eichnungen für Die öffentlichen ‘llusz

id)reibungen fornie Der ‘Jiechnungen aller <llbteilungen Des Sngenieurmefens ob; es bearbeitet

ferner Das Q3uDget fornie Die Qohn= unD ®ehaltsfragen. ‘lluch unterfteht ihm Die $ibliothek.

®as SDe5ernat C bearbeitet Die (Eingänge Der Sngenieurabteilungen, unter Die Das gefamte

C5tabt= unD Slaanebiet einfchliefalich @urhanens verteilt ift. $iefen liegt im allgemeinen Der

@ntmurf unD Die ‘llusfiihrung fämtlicher %aumerke fomie aller Q[rbeiten Des Siefbaues ob,

el“üblief3lich Der erbeiten für Die Sf)erftellung unD Unterhaltung Der 6chiffahrtskanäle unD

7°“itigen öffentlichen ®emäffer.

‘lln Der ®pi3e jeDer ‘Zlbteilung fteht ein Q3auinfpektor, b5m. Q3aurat, Dem mehrere Q3aumeifter

äur C5eite ftehen. Sie Q3ermeffungs= unD Rartierungsarbeiten für Das gefamte hamburgifche

®taatsgebiet — ausfchliefalich Der @!bnermeffungsarbeiten, Die Der 2. («Sektion Der EBaubeputation
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unterftehen — liegen Dem 23ermeffungsbureau ob, an Deffen ©pi3e Der %ermeffungsober:

infpektor fteht, Dem Der Q3ermeffungsinfpektor, 6 2lbteilnngslanbmeffer unD 24 2aaneffer

beigegeben finD.

S)as 5ngenieurwefen umfaßt an bautechnif&hen Q3eamten Des höheren Q3envaltungsDienftes

Den 23aubirektor, 3 Q&anräte nnD ©e5ernenten, 11 Qiauinfpelttoren (il3auräte), 32 Qiaumeifter.

cllußerbem wirD eine größere ‘Zlnaahl Qiegierungsbaumeifter unD S)iplomingenieure Diätarifch

befchiiftigt.

2ln mittleren technifchen 23eamten, Die teils bei Der @ntwurfsbearbeitung Der nerfchieDenen

%auten befd7iiftigt werben, teils Die ‘llusfiihrnng Der Sieubauten‚ GErD= unD ‘liflafterarbeiten

fowie alle übrigen 2lrbeiten Des $iefbaues 511 überwachen haben unD Die Qlufficht über Die in

Den einaelnen EBetrieben Des $ngenieurwefens befchäftigten ‘llrbeiter fiihren, finD norhanDen:

2 $auaffiftenten, je 1 23erwalter Des Q3auhofs unD Der 6teinlager, 1 8agernerwalter Der Cötraßen=

reinigung, 17 technifche 2lffiftenten, 28 %auauffeher, 2 Q3erwalter Der %erbrennungsanftalten,

43 Q3au5eichner, 9 Ratafter5eichner Des %ermeffungsbureaus, je 1 ‘lluffeher für Die 2[lfter unD

Die ©ammerbroolekanäle.

‘llußerbem wirD eine große 3ahl von mittleren Sechnikern Diätarifcl) befdfiiftigt.

Sßon Den Drei ®e3ernenten Der ©ektion für ©trom= unD .Sjafenbau bearbeitet Der eine

Den 6trombau, Der weite Den 35afenbau unD Der Dritte Die allgemeinen 21ngelegenheiten. 3um

$)e5ernat für Den 6trombau gehören Die Qlusführungsbauinfpektionen: Dberelbe, 11nterelbe unD

Q3aggerei fowie Die C5trombauten Der 913afferbauinfpektion (Eughanen, ferner Das @lbnermeffnngs=

burean unD Das Sleuchtfeuerbureau. 3um ®e5ernat fiir Den .5afenbau gehören Die 2lus:

führungsbauinfpektionen: .Sjafennenbciu, ©afenunterhaltung unD @ifenbahnbau fowie Die .Sjafen=

bauabteilung QBaltershof unD Die .5afenbauten in (Sughanen, ferner Die 931af®inentechnifche

91bteilung, Das (£ntwurfsbureau unD Das Ronftruktionsbureau. ®as ‘Degernat für Die allgemeinen

2lngelegenheiten umfaßt Das iBuDget=, Raffen= unD Q3erficherungswefen, Die ‘Ißerfonalien (23eamte,

£Diätare, 2Irbeiter), Die (5ehnlts= unD 20hnfragen, Den %afferftanbsbienft, Das Rartenwefen

ufw. €9a5u gehören: Die Qienifionsabteilung, Die Raffe, Das QSerficherungsbureau, Qiegiftratur‚

Ranzlei, $otenmeifterei, ferner Das EBureau fiir Den %afferftanbsDienft, Das kartographifche

23ureau, Die ‘Blankammer unD Die %ibliothek.

S)ie 6ektion für 6trom= unD 33afenbau umfaßt an technifchen ‘ßeamten Des höheren Q3er=

waltungsbienftes: Den %afferbaubirektor, 3 23auräte nnD ®e5ernenten, 8 %afferbauinfpektoren

(23auriite), 2 9)iafchinenbauinfpelztoren‚ 1 @ifenbahnbauinfpektor, 21 %aumeifter.

2lußerbem wirD eine größere an5ahl $iplomingenieure Diätarifch befchiiftigt.

Q3ei Der @lbnermeffung ift außer Dem Q30rfteher Des @lbnermeffungsbureans ein Slaaneffer tätig.

(Eine 21n5ahl mittlerer‘te®nifcher %eamten ift teils bei Der Q3earbeitung Der (Entwürfe ober

bei Der 21nsfiihrung Der nerfchiebenen Q3auten befchäftigt‚ teils mit Der überwachung Der Unter=

haltungs= unD (Ergän5ungsarbeiten im 33afen= ober 6trombau 0Der in Dem ausgebehnten iBetriebe

Der 23aggerei fowie Der Kraftwerke ufw. tätig.

9111 mittleren technifchen 58eamten finD norhanDen: 4 iBauaffiftenten, 2 %afferbaukonbukteure,

1 Q30rfteherbes kartographifchen SBureaus, 13 technifche 2lffiftenten, 1 Q3erwalter Der ‘ßlan=

kammer,“ '15 Qiauauffeher, 15 SBau3eichner, je ein £)berbetriebskontrolleur, £)bermafchinenmeifter,

EBetriebslwntrolleur‚ £)bermafchinift, Ql3erkmeifter‚ 2agernerwalter, 2agermeifter, Dberauffeher

nnD Q3ahnmeifteranwiirter, 5 ‘Bla3meifter, 5 $ahnmeifter, 2 93iafchinenmeifter‚ 4 6tackmeifter.

Q3aupoli5eibehörDe.

5)iefe 23ehörDe glieDert fich in Die %anpoliaei unD in Die ©ampfkeffel= unD 931afahinenz

renifion. 2ln Der ®pi3e Der $anpoli5eibehörDe fteht einer Der beiDen ®enatoren, Die Das

2lmt Des „‘Boligeiherrn" bekleiDen.
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99er Q3aupoliaei, Die Durch Das erfte $auvoli5eigefeß vom Sahre 1865 ins Sleben trat,

liegt Die <*]3riifung unb überwachung aller Q3auvorhaöen im 6tabtgebiete ob, fowohl hinfichtlich

Der %eftimmungen Des %auvoli3eigefeßes, als auch Der Q30rfchriften Des $ebauungsvlangefeßes

von 1892 unb feiner @rgän3ungen. Sie allgemeine 2eitung liegt in Den .Sjänben Des ©ireletors

Der iBaupoligei. 59as ©tabtgebiet, auf Das fich Der ©eltungshereich Der %aupoliaei erftreckt,

ift in fieben ®iftrilete eingeteilt; ferner ift eine befonbere leteilung für Die ftatifche <Briifung Der

von Den <I3rivaten eingereichten Q3auvläne unb €Berechnungen vorhanben.

‘21n Der ®pit3e ieber Diefer leteilungen fteht ein iBauinfpeletor ober %aurat, Dem ein ober

mehrere %aumeifter 5ur ©eite ftehen. (%gl. im übrigen ben ‘llbfchnitt „EBaupoli5eigefeßgebung”.)

®ie technifchen 23eamten Des höheren Q3erwaltungsbienftes finb: Der ®irektor, 8 %auinfvektoren

(%auräte), 10 SBaumeifter.

‘21n mittleren technifrhen Qieamten werben bei Der Q3eauffichtigung Der “Brivatbauten 21 tech:

nif1he ‘llffiftenten befchäftigt; aufgerbem finb in Der leteilung für ftatifche ‘Briifungen Drei

Q3auaffiftenten, fechs technifche Q3eamte unb fechs technifche $ilfsarbeiter tätig.

Sie erften behörblichen 9)iaf;nahmen, Die 5ur EBilbung Der „®amvfleeffelrevifion” Der Q3aupoligei=

behörbe, iegt ®ampfkeffel= unb 9)iaf®inenrevifion, führten, reichen in Die 3eit nach Dem

großen %ranbe 5uriid1. Gin ©enatsbefchluf; vom 14. Suni 1843 beauftragte Die Rirchfpielherren,

eine aus Drei 9‘Jtitgliebern heftehenbe technifche Rommiffion 511 bilben, Der Die $efichtigung von

$abrikeinrichtungen unb folcher anlagen oblag, fiir Deren EBetrieb ®ampfmafchinen ober ®as=

erleuchtungen benugt werben follten. Sm 5ahre 1874 wurbe für Die EBefichtigung von ®ampf=

keffelanlagen ein Defonberer $Beamter („5ngenieur”) auf ®ebiihren angeftellt, unb im $ahre 1879

erfolgte Die fefte anftellung eines S9amvfkeffelrevifors mit Dem Gehalt eines %auinfpektvrs.

(ßefe3lich geregelt wurbe Die ®amvfkeffeliiberwachung Durch 524 Der “Reichsgewerbeorbnung

von 1869; im Qaufe Der 5ahre ift eine ‘llngahl weiterer ®efe3e, $erorbnungen unb fonftiger

%eftimmungen hingugetreten, Deren Q30rfchriften für Die ‘llusübung Der überwachung von

€Damvfkeffeln u. Dgl. maßgebenb finb.

Sie $ampfkeffel= unb 9J?afd1inenrevifion, an Deren ©piße ein SBaurat fteht, 5erfiillt in vier

‘Zlbteilungen:

1. Die $orvriifungsabteilung, Der Die automobiltechnifche übteilung angegliebert ift,

2. Die %lbteilung 3ur ‘Brüfung unb llnterfuchung von Slanbbampfkeffeln u. Dgl.,

3. Die ‘2lbteilung 3ur ‘ßriifung von ®chiffskeffeln u. Dgl.,

4. Die übteilung 5ur <prüfung Der Reffel unb SJiafd)inen auf ‘ßaffagierf®iffen.

3n Der Q30rpriifungsabteilung werben Die 3eidmungen unb 23efchreibungen Der ®amvfkeffel=

anlagen, ®ampffäffer unb 3ubehör geprüft; außerbem werben von Den %eamten Die ‘Briifungen

Der Rraftwagenfiihrer unb Der Rraftfahrgeuge vorgenommen. 913eiter gehören 511 Diefer ‘llb=

teilung Die %egutachtungen von <13etroleumtanlefchiffen unb 9310torfahrgeugen, Die @rftattung von

(Butachten forvie Die gutachtliche Qiuf3erung über ortsfefte $erbrennungsmotoren, ®ampfmafchinen

unb ®iefeImotoren, Die Der ‘llbnahme Durch Die Qßohlfahrtsvoli5ei unterliegen.

3u Der Q[bteilung 2 gehört Die <13riifung, ‘llbnahme unb %eauffichtigung Der Slanbkeffel‚ ferner

aller unter 59ruck ftehenben EDampffiiffer, Die ‘Brüfung Der Q3ierbruckgeriite, Rohlenfäureflafchen

unb ‘Jiebu3ierventile‚ Die ‘}3riifung Der 9Jtineralwafferapparate forvie Die lenahme Der ®ampf=

unb %armwafferheigungen. %luf3erbem werben von biefer ‘llbteilung Die ‘Briifungen von 2anb=

mafchiniften unb 2anbhei3ern vorgenommen unb Die EBeauffichtigung Der %"euerungsanlagen

be3iiglid) <Rauch: unb <.Ruf3entwicielung ausgeübt.

311 Der ‘llbteilung 3 gehört Die ‘Briifung, lenahme unb EBeauffichtigung Der 6chiffsleeffel

70mie Die ‘.I3riifung Der $luf3mafdfiniften unb 35ei5er.

3u ben Dbliegenheiten Der ‘Zlbteilung 4 gehört Die EBefichtigung Der Reffel= unb mafchinellen

?lnlagen Der C5ee= unb $luf3paffagierf®iffe.
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5eDe Diefer leteilungen wirD von einem @rften ‘Renifionsingenieur geleitet, Den 2eitern Der

<Albteilungen 2 bis 4 finD je zwei Qienifionsingenieure‚ Dem 53eiter Der ‘llbteilung 1 ift ein

$enifionsingenieur augeteilt.

{Die ®arnpfkeffel= unD 9)iafchinenrenifion umfaßt an technifchen 23eamten Des höheren Q3er=

waltungsbienftes: Den 23aurat, vier @rfte Qienifionsingenieure, fieben Qienifionsingenieure.

Qluf3erDem werben ©iplomingenieure Diätarifch befchäftigt.

an mittleren technifchen iBeamten finD Drei technifche Qlffiftenten norhanben.

®eputation für Die C5tathafferkunft.

Sie ‘13erwaltung Des nad) Dem großen QiranDe .5amburgs im $ahre 1842 Durch Den

englifchen Sngenieur 2inDlen bei Qiotenburgsort erbauten 913afferwerlts, Der 6tathafferltunft,

war, wie bereits erwähnt, eine Qieihe non 5ahren Der Q3auDeputation angegliebert. Grit Durch

Das ®efe3 über Die £)rganifation Der 23erwaltung vom 2. Eiionember 1896 wurDe hierfür eine

befonDere $)eputation eingefe3t, Die am 1. Sanuar 1897 ihre Sätigkeit begann. 59er ®eputation

für Die 65tabtwafferkunft, Die aus 5wei 6enatsmitgliebern unD fünf von Der Q3ürgerfchaft auf

fünf Sahre gewählten 9)?itglieDern befteht‚ non Denen jährlich eins austritt, unterftehen Das

gefamte QBaffernerforgungswefen unD Das öffentliche $aDewefen, foweit es fich auf %armbabe=

anftalten etftredrt.

®ie EBerwaltung, an Deren C5pihe Der „®irektor Der Götathafferkunft” fteht, glieDert fich in

Die vier leteilungen: ®irelrtionsbureau, 23etriebsinfpektion für Das ‘Jiohrneß unD Die Ql3affer=

abgabe, Q3etriebsinfpelttion für ‘I$ump= unD %‘ilterwerlre unD i!3erwaltungsbureau.

SDem ®irektionsbureau liegen neben Der Q3earbeitung aller allgemeinen Q3erwaltungs=

angelegenheiten Die auf (Erfrhliefaung neuer £Bafferbe3ugsquellen gerichteten 11nterfuchungen

unD ‘llusführungen ob, unD es ift ihm im 3ufammenhang Damit bis auf weiteres Der %etrieb

Des (Brunbwafferwerkes 23illbroolr angegliebert; es unterfteht ihm auch Der %etrieb unD Der

‘2lusbau Des Qßafferwerkes @ughanen, unD im übrigen finD ihm nnd) Der SBetrieb unD Die unter;

haltung Der 230lksbabeanftalten fuwie Die Q3earbeitung von (fintwürfen unD Die ‘Zlusfiihrung

neuer anftalten Diefer %lrt 5ugewiefen.

{Die leteilung für Qinhrne3 unD QBafferabgabe hat Die Q3eDienung, 3nftanbhaltung‚

(Erneuerung unD (Erweiterung Des Eliohrne3es mit feinem 3ubehör an ©chiebern, $euerlöfch=

hnDranten, ©prengpfoften, 3apfbrunnen, QBaffermeffern ufw.‚ Die Qlusführung aller Damit

aufammenhängenben %auwerke, wie 98affertiirme, Q3etriebsgebäuDe, ‘.Rohrbrürken ufw.‚ Den

Q3erkehr mit Den (5runbeigentümern unD Den au ißafferleitungsarbeiten 5ugelaffenen 9)?echanilcern

in allen iBaffernerforgungsangelegenheiten wahr5unehmen. ®ie leitet Den 913affermefferbienft,

mit Dem, Da Das 913affergelb mit nerfchwinbenben Qlusnahmen nach Den Durch QBaffermeffer

ange3eigten QSerbrauchsmengen berechnet wirD, Das Ginnahmeergebnis fehr eng 3ufammenhängt.

3ur3eit finD Diefer leteilung auch Die 913afferwerke Der hamburgifchen 2aanemeinben $inken=

wärDer unD 9)toorburg angegliebert.

Unter Die leteilung %ump= unD $ilterwerlre fallen Die Das @lbwafferwerlt bilDenben

6chöpf=‚ ‘llblagerungs= unD C{filteranlagen auf Der iBillwärber Snfel unD Der 5nfel Raltehofe

fowie Das Die gefamten Q3erbrauchsmengen in Die ‘Jiohrneße Des %erforgungsgebietes förDernbe

‘]3umpwerlt ‘Rotenburgsort. Sieben Dem Q3etriebe unD Der 3nftanbhaltung Diefer ‘llnlagen liegt

ihr Der fortlaufenbe (Erfa3 abgängig geworbener ‘Bumpmafchinen unD Die (Erweiterung Des

QBerkes Durch neue 9J?afchinen ob unD fie führt auch alle Damit 5ufarnmenhängenben Sjocly

unD Siefbauten aus.

SDas fl$erwaltungsbureau hat nach 9)?afggabe Der ihm von Der leteilung fiir iBaffer=

abgabe in ununterbrochener ‘2lufeinanberfolge 5ugehenben Qßaffermefferablefungen Die <Rechnungen
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aussuftellen, Den (Eingang Der Qieahnungsbeträge 3u überwachen unD gegen füurnige 3ahler

3unächft ein 9Jiahnoerfahren unD bei Deffen Girfolglofigleeit 3wangsrnaf3nahmen 3u betreiben,

Deren ert Daburch beftirnmt wirD‚ Daf3 Das QBaffergelb Die Gigenfchaft einer Den oerforgten

(bruantiiclren anhaftenDen öffentlichen legabe hat unD bei 3wangsoerfteigerungen eine beoor=

rechtigte $orDerung Darftellt.

®ie höheren technifchen %eamten finD: Der ®irektor, 3 %auinfpelrtoren (%auriite), 6 EBau=

meifter. %luf3erbem werben einige ®iplomingenieure unD erchiteleten Diätarifch befchiiftigt.

9Jiittlere technifche EBeamte finD teils im 5nnenDienft, teils im %luf3enbienft befchäftigt ober

oerfehen Den QluffichtsDienft in Den oerfchieDenen %etriebsaweigen (Göchöpf=, <13ump= unD %ilter=

merke, Qiohrnegbetrieb, %affermefferbienft, fl3aDeanftalten). %! folchen Eßeamten finD oor=

hanDen: 2 technifche ‘llffiftenten, 4 iBau3eichner, 8 Qiohrneßauffeher, 1 %luffeher Des Göclwf3fchliefger=

perfonals, 1 9berrnafchinenrneifter, 3 Dbermafchiniften, je 1 ‘Silterauffeher, “lälagauffehn, Slager=

meifter unD QBerlrmeifter, 6 °ßerwalter Der EBaDeanftalten, 1 Dberleontrolleur (Ql3afferrnefferbienft),

8 Rontrolleure (Qßaffermefferbienft).

®eputation für Das SBeleuchtungswefen.

®iefe 59eputation, Die ebenfalls Durch Das bereits erwähnte ®efe3 über Die @inrichtung Der

Q3erwaltung eingefth wurDe unD im Sahre 1897 ins 53eben trat, befteht aus 5wei ©enats=

mitgliebern unD Drei von Der Qiiirgerfchaft auf Drei Sahre erwählten 9)iitgliebern‚ non Denen

jährlich eins austritt. Sie ®eputation verwaltet Die ftäDtifchen ©aswerlre nebft 3ubehör unD

vertritt Das öffentliche $ntereffe gegenüber Dem ‘Biichter Der Gilelrtri5itätswerke. ‘8erner ift Diefer

®eputation Die €3'euerungskontrolle (D. i. Die SBefchaffung unD Kontrolle Der %"euerungsrnaterialien

in Den @taatsgebäuben) unterftellt.

Sie fachmännifche 8eitung Des ffi$eleuchtungswefens liegt in Den .Sjänben Des EDirektors,

Dem ein iBaurat als ftänbiger fl3ertreter 5ur Seite fteht. {Die technifchen <llrbeiten, Das

<Rechnungswefen unD Die oerfchiebenen SBetriebe Der (ßaswerlee verteilen fich, abgefehen von

Der 3entralregiftratur unD Der .Sjauptkaffe, auf fieben leteilungen (einfchliefglich Der Drei

®auptgaswerlie).

®em ‘Berwaltungsbureau liegt Das gefarnte ‘Rechnungswefen be5iiglich Der ®asabgabe

an Die %erbraucher, Der an= unD 23erkauf non Kohlen, Öl, Rolas u. Dgl. fowie Die Qiuchung

Der bewilligten f9)iittel ob. 59er <llbteilung %auwefen unterfteht Die Girrichtung fiirntlicher

€Bauwerlre unD mafchineller anlagen auf Den ®aswerken fowie ihre bauliche Unterhaltung.

29er ‘llbteilung Qiolhrne3betrieb liegt Die ‘llusbehnung unD Die Unterhaltung Des gefamten

%ohrneßes nebft Dem Q3au unD Der Snftanbhaltung von Qiohrbriicken ob; fie beforgt Den fl3er=

kehr mit Den ®runbeigentiimern ufw. be3iiglich Des <llnfchluffes an Das ®asrohrneß; ihr unter=

“Ehen ferner Der CöicherheitsDienft (®chieber= unD lefchluf3beDienung, Entfernung Des 9iieDer=

id)lagswaffers unD Rontrolle Des (BasDruclres im 3Rohrne3) fowie Die ‘Jiöhren=, 9Jiaterial= unD

®erätelager nebft Den Qieparatunoerlrftätten. 53er leteilung Q3eleuchtungs= unD $euerungs=

kontrolle finD Die C5traf3enbeleuchtung (einfchliefalich Der Q3erwaltung Der ‘ßrioatftraf3en=

laternell), Das ®asmefferwefen (einfrhliefglich Der 28erwaltung Der €))?iin5gasmeffer), Die Qieoifion

Der prioaten ®asanlagen fowie Die $euerungsleontrolle unterftellt.

3eDes Der Drei .Sjauptgaswerke ©rasbroolr, Q3armbeclr unD $iefftack bilDet eine leteilung

für lid), Die je unter einem 58etriebsbirelrtor fteht.

®er $)eputation für Das 58eleuchtungswefen ift ferner unterftth Das Snfpektorat Der

elektrif chen SBeleuchtung. SDiefes hat Die ftaatlichen 3ntereffen gegenüber Den hamburgifchen

(Elektri3itätswerken ‘2l.=®. wahr5unehrnen, Der Die Q3erforgung Der 6taDt mit @leletri5ität Durch

sBertrag übertragen ift. Qluf3erDern unterfteht Dem Snfpektorat Die öffentliche elektrier ‘Bonton=
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beleudfiung im ‘8reihafengebiet, ioweit Dieie nicht Durch Das Rabelnet3 Der hamburgiichen

Gilektriaitätswerke mit Strom verivrgt wirD. £Dieiem 3nipelztvrat unterliegt ferner Die ‘ßriifung

unD überwachung aller elektriichen (Eigenanlagen, %lockitativnen unD Der an legtere angefrhlvfienen

.Sjauseinrichtungen; ichlief3lich übt Das 3nivektvrat für Die ‘Bvli5eibehörDe unD %aupvli3ei eine

gutachtliche Sätigkeit in elektrvtechniicher $iniicht aus.

SBautechniiche fl3eamte Des höheren Q3erwaltungsbienites iinD: Der ®irelrtvr, 3 %etriebs=

Direktoren Der ein3elnen (Baswerke, 1 iBaurat, 3 %auinipelrtvren (Q3auräte), 7 Q3aumeiiter unD

Der (Shemilter, Dem Die Q3eriuchsgasanitalt auf Dem %armbeclrer 913erle unteriteht'unD Der Die

llnteriuchungen (®as= unD 932aterialprvben) ausführt.

952ittlere technikhe SBeamte beaufiichtigen Die erbeiten 5ur ‘llusbehnung, llnterhaltung Des

inhrne3es vDer iinD im Q3etriebe Der Drei ®aswerke, Des ©asmeiier= unD Qieleuchtungsweiens

beithäftigt. am mittleren £Beamten iinD vorhanDen: 2 Snipelrtvren, 3 %auafiiitenten, 1 SlanD=

mefier, 10 techniiche ‘llfiiitenten, 9 Qlufleher für Den inhrneßbetrieb, 3 8bermeiiter, je ein

3eichner, QBerlzfiihrer, QBerkmeiiter iowie ein Rontrvllbeamter für Die (5asmefier; aufgerDem

wirD eine iReihe technikher 85ilfsarbeiter befchäftigt.

®eputativn für Das $euerlöi®wefen.

®ie CötaDt .Sjamburg erhielt 1868 eine itänDige, berufsmäßige $}euerwehr, Die im ®egenia3

an vielen anDern ©täbten nicht Der ‘Boli3ei, ivnDern einer beivnDeren ®evutativn für Das ‘5euer=

löichweien unteritellt wurbe.

‘.Dieie ©eputation, Die Durch ®efeg vom 2. 9)?ärg‚ 1868 gefchafien wurDe, legt [ich 5ufammen

aus 5wei 9Jiitgliebern Des C5enats unD fechs bürgerlichen 9)?itgliebern. tin Dieien wirD ein

9‘Jiitglieb von Der Et)evutativn für Die C5tathaiierkunit, 3wei 9)?itglieber werben von Der %euer=

kafienbeputativn unD Drei 9Jiitgliebern von Der 23ürgerichaft auf iechs 3ahre gewählt. Q30n

legteren tritt eins ieDes 5weite Sahr aus. Sie ®eputativn verwaltet Das ?}euerlöichweien

innerhalb Der ®taDt unD beauflichtigt Die $euerlöicheinri®tungen im 53aanebiet 35ambnrgs

(sum größten Seil freiwillige $euerwehren). ‘

le 12. 9ivvember 1872 wurDen Die eriten Drei $euerwachen Dem ißetriebe übergeben; 5ur5eit

beträgt Die ‘lln5ahl Der über Das gan5e 6tabtgebiet verteilten %"euerwachen 5ehn, Die elite iit

im iBau.

{Die fadmänniiche 53eitung Des “5euerlöichwefens liegt in Den .SjänDen Des Q3ranbbirektvrs,

Dem für Die einheitlidn £eitung 5wei Q3ranDinfpektvren 5ur @eite ftehen.

Q30n Den gehn $euerwachen itehen acht unter Der Sleitung je eines %raaneiiters; 3wei

kleine iButhen unterftehen ie einem %ranbmeiiteraiiiitenten. 59ie geiamte 9)laterialverwaltung

iii einem fl3raaneiiter unterftellt, Die $elegraphie Des %euerlöichweiens, einichliefalich Des <llus=

baues unD Der 5nitanbhaltung Der Efeuertelegraphenleitungen, Die auch ‘Bvli5eigwecleen Dienen,

wirD von einem Sngenieur geleitet.

‘.Der $ranbbirektvr, Die ‘Branbinipelatvren unD Die $ranbmeiiter iinD technikhe Q3eamte Des

höheren QSerwaltungsbienites; iie miifien Das ®iplvmeramen ober Die Q3auführerpriifung uber

eine gleichwertige C5taatsprüfung beitanben haben unD alsbann noch minDeitens Drei 3ahre in

ihrem $ache praktiich tätig geweien {ein.

{Die genannten fl3eamten haben neben Der %lufiicht über Die Slöfchanitalten unD Die ‘Zlusbilbung

Der S!öfrhmannfchaften insbeivnbere eine feuerverhiitenbe $ätigkeit aussuiiben unD 311 Dieiem

3weclae ®utachten unD 58erichte über 23auten, EBetriebe unD 53agerung gefährlicher ®iiter abau=

geben ivwie bei (Erlai; von be5üglichen ®efe3en unD $ervrbnungen mitauwirlren.

‘2luf;er Den Slöichanftalten liegt Dem ‘Seuerlöichweien noch Die %lufiid)t über Das ®chvrnitein=

iegergewerbe vb.



 

®ie ©inrichtung Der bautechniichen 23erwaltungen. 79

 

Sechniiche fl3eamte Des höheren Q3erwaltungsDienites finD: Der %ranbbireletvr‚ 5wei %ranD=

infpeletvren unD neun %ranbmeiiter.

<lln mittleren tedmiichen Qieamten iinD vorhanDen: ein Selegrapheningenieur, ein $elegraphen=

aufieher unD ein 9bermaiehiniit.

8rieDhofsbeputation.

®ieie ©eputation befteht aus 5wei 9)iitglieDern Des 6enats, einem bürgerlichen %lbgevrbneten

Des Ronnents Der evangelif®=lutherif®en Kirche unD Drei von Der %iirgerichaft erwählten 9)iit=

glieDern, Deren letsbauer iechs Sahre beträgt unD von Denen iebes 5weite 3ahr eins austritt.

Sie Q3erwaltung Der $riebhöfe belteht aus Dem ®irelttinnsbureau, Dem <5%iethfsbureau in

Der CötaDt unD Der $riebhvisverwaltung in 8hlsDnri. ‘Zln Der Ewige Der Q3erwaltung iteht

Der 8riethstireletvr, Der 5ugleich 2eiter Des ©irelativnsbureaus iit. ®ieiem Qiureau liegt Der

@ntwurf unD Die EBauleitung aller 9ieubauten (Kapellen unD ionitiger 550chbauten) ivwie Der

gartenarchitektvniichen ‘llnlagen, einfthlieiglich 6iel=‚ Ql3afierleitungs= unD @ntwäfierungsanlagen,

für Die @rweiterung Des $riebhofes in Dhlstrf vb.

©as von einem Snipelrtvr geleitete %"riethfsbureau in Der ®taDt beit)er Den 23erliaui Der

verichiebenen ®räberarten, Die annahme von Q3eerDigungen fowie Die allgemeinen Q3erwaltungs=

geichiifte Der 23ehörDe. {Dem ‘.Bureau, mit Dem eine Raiie für ®ebiihren5ahlung verbunben iit,

liegt auch Die geiamte %uchfiihrung vb. $erner iit Dieiem iBurean Die Q3erwaltung Der alten

8rieDhöie unterftellt.

®er °3riebhoisverwaltung in DhlsDori, an Deren ©pige ein %etriebsinip‘eletvr iteht, liegt Die

Sleitung Des Q3eerDigungsbetriebes, einichlieialich Der ‘llnweiiung Der ©rabitellen, ivwie Die

unterhaltung unD %epilan5ung Der (ßartenanlagen unD Der einaelnen ®riiber vb. ©ieies

*Bureau, mit Dem eine %lnnahmeitelle Der ®ebühren für unterhaltung Der ®räber verbunDen

iit, leitet ferner Die gefamten Rataiterarbeiten Des $riethfes.

8anDherrenfchaften.

®as hamburgiiche 2anbgebiet iit in vier Q3erwaltungsbegirke eingeteilt: Die SlanDherrenfchaft

Der ©eeitlanbe, Die 2anDherrenichaft Der 9Jiarichlanbe, Die 53anDherrenichaft QiergeDvrf unD Die

ßanDherrenichaft Qii3ebiittel. Q3is 1830 gehörte 5um Slaanebiet alles ©taatsgebiet, Das aufger=

halb Des früheren Q3efeitigungsringes Der inneren ©taDt lag. 5)avvn wurDe Der im näheren

11mkreiie Der ®taDt belegene Seil von nicht weniger als iieben verichiebenen %ehörben verwaltet,

Darunter Die 2anDherren von .Sjamm unD .Sjvrn, Die 2anbherren vom ©amburger 58erge, Die

913albherren unD Die Slanbherren von SBillwärber unD Schienwärber. Et)urch Qiats= unD Q3ürger=

beithlug von 1830 wurDe Der mehr itäDtiich entwickelte Seil Dieies ®ebietes von Dem rein länD=

hd)en gefchieDen unD für ihn wurDen Die ‘]3atrvnate Der %vritäDte, für Den länblichen Die SlanD=

herrenichaiten Der ®eeit= unD Der €Diarichlanbe als 13erwaltungsbehörben eingete3t. 3u

mei“ Seit war Das ©ebiet Der heutigen 8anDherrenichaft %ergeborf noch im beiberitiiDtiichen

39% Don 35amburg unD Sliibeck unD wurDe unter Der %e5eichnung „‘Zlmt Q3ergebori” von

einem ‘2lmtsverwalter verwaltet, Der Der beiberitiibtiichen Q3iiitativnsbehörbe unteritanb. 91ach=

Dem 1868 Das QImt Qiergebvrf in Den alleinigen Q3eiig Der C5taDt ©amburg übergegangen war,

murDe es 1872 nach @rlaig Der 2aanemeinbevrbnung in Die 53anDherrenichait 58ergebori

urngewanDelt. 3ur gleichen 3eit entitanD Die Sanbherrenichait ‘Jii5ebiittel Durch llmwanD=

IU“Q bes bisherigen von einem ©enator verwalteten ‘Zlmtes Qiigebüttel.

‚Sie ®ebiete Diefer beiDen SlanDherrenichaften finD bis auf heute im weientlichen unveränbert

Die gleichen geblieben. Sie 1830 geichaffenen 53anDherrenichaiten Der ©eeit= unD Der 9)iarichlanbe

bmgegm erfuhren 5weimal eine weientliche %erkleinerung ihres ®ebietsumfanges. 3uniichit



80 .fiamburg unD feine SBauten.

 

fchieDen bei @inführung Der 2aanemeinbeorbnung im 3ahre 1872 aus Dem 53aanebiet Die

‘;ßororte Qioterbaum, ®arveftehube, @imsbiittel, (€ppenborf, Qßinterhube, llhlenhorft, Q3armbedr,

(£ilbedt, ©ohenfelDe, Q3orgfelbe, 35amm, Söorn, Q3illw'cirber <llusfchlag‚ Rleiner ®rasbroole unD

6teinwiirber aus. $hnen folgten mit Dem 1. $anuar 1913 Durch weitere @ingemeinDung Die

Qllfterbörfer (DhlsDorf, %uhlsbiittel, Rlein=$orftel‚ Qllfterborf‚ (Brof3=flßorftel‚ 2angenhorn), ein

Seil von ‘öillwärber unD Die Gilbinfel QBaltershof nebft einigen kleineren $nfeln. SDaDurch tft

Das heutige hamburgifche Slaanebiet auf eine $$läche von 29 092 ha mit 68 669 (Einwohnern

verringert. (Es gehören an ihm Die ®täbte %ergeborf unD Cuxhaven unD 30 SlaanemeinDen.

Se zwei Der genannten vier 2anbherrenfchaften unterftehen einem vom C5enat aus feiner

9)iitte beftellten 2anDherrn. Sie Slanbherren führen Die vom ®enat erlaffenen ®efe3e unD %ln:

oanungen im 53aanebiete Durch, üben Die ‘Boli5eigewalt aus, beauffichtigen Die ®emeinbeverwab

tungen auf (5runD Der 2aanemeinbeorbnung vom 12. 3uni 1871 unD vermitteln awifchen Den

ftaatlichen unD gemeinblichen 3ntereffen unD SDienftftellen. 6ie verwalten Das Sanbgebiet mittels

eines %erwaltungsbureaus, Deffen .5'3auptteil in .5amburg feinen Gott; hat; ein 3weigbureau für

Die Q3erwaltung Der Slanbherrenfchaft Qiigebiittel befinbet fich im Göchloffe ‘Jiit5ebiittel in Guy

haven unD ein weites für angelegenheiten Der Stanbherrenfchaft %ergeDorf im 6chloffe 3u

Q3ergeDorf. $)iefe 3weigbureaus haben keine eigenen technifdnn %eamten; Das Qiergeborfer tft

Dem .5amburger ©auptbureau unmittelbar angegliebert, Das Qiigeböttler ift felbftänbig unD Dem

letsverwalter Des letes Qiigebiittel unterftellt. ®ie fläearbeitung Der technifchen ‘Zlngelegenheiten

erfolgt Dort im allgemeinen Durch SBeamte Des Sngenieurwefens, in befonDeren Stillen Durch

Sechniker Des hamburgifchen Q3ureaus.

®em 23erwaltungsbureau Der Slanbherrenfchaften gehören 5wei iuriftifche iBeamte (Qiegierungs=

räte) unD Drei technifche Q3eamte Des höheren Q3erwaltungsbienftes, nämlich ein $auinfpeletor

(Q3aurat) unD 5wei Q3aumeifter‚ an.

Sie Sätigkeit ieDes Der Drei höheren technifchen SBeamten erftreckt fich über Das gefamte

2aanebiet; Die ©efchöftsteilung ift nach fachlid)en ®efichtsvunlaten erfolgt. fiber ©efchäftsbereich

Des technifchen SBureaus Der 53anDherrenfchaften umfaßt im allgemeinen nicht Die eigentlichen

ftaatlichen Q3auaufgaben auf Dem 33aanebiete‚ Die in Der <J‘iegel von Den ftöbtifchen Q3ehörDen

wahrgenommen werben, fonDern Diejenigen tedmifchen ‘Zlufgaben, Die 6ache Der SlaanemeinDen

finD unD von Diefen mangels eigener technifcher .Sjilfsleräfte unter ?Inleitung unD ‘21ufficht Der

2anDherrenfchaft Durchgefiihrt werben. ‘2luf3er Diefer praktifchen iBautötiglreit liegt Dem technifchen

$ureau Der SlanDherrenfchaften Die mit Der ®urchführung technifcher ®efeße unD %orfchriften

verbunDene Q5erwaltungstätigkeit ob. (iin weiteres umfangreiches %eID Der €Sätiglteit ergibt

fich für Das technifche Q3ureau Der 2anDherrenfchaften bei Den 5ahlreichen, Das 2anbgebiei

berührenben ftaatlichen (Entwürfen aus Der Q3ermittlerftellung, Die Die 2anDherrenfchaften 3wifchefl

6taat unD ®emeinben einnehmen.

Sie ©lieDerung Des technifchen SBureaus Der SlanDherrenfchaften ift folgenbe:

% Der Cöpi3e fteht Der EBauinfpektor (iBaurat), Der als oberfter technifcher 28eamter Der

2anDherrenfchaften unmittelbar Den beiben SlanDherren unterftellt ift. {Die 6tellung Des Q3aU=

infpektors bei Den SlanDherrenfchaften hat fich gefehichtlich aus Der Des ®eichinfvektors entwickelt

5)iefes letes wirD erftmalig im cjahre 1807 aktenmäf3ig Erwähnung getan. 9)iit Der 511=

nehmenDen @ntwidelung Des Slaanebiets verfchob fiel) Der Schwerpunkt Der technifchen $ätig:

keit Der 8anDherrenfchaften. {Die ehemals wichtigfte Qlufgabe Des ®eichfchuhes trat gegeniiber

Der %"ülle anDerer ‘llnforDerungen in Den $intergrunD. leer noch heute gehört 5u Den vom

$auinfpektor befonDers wahrg‚unehmenben ‘2lufgaben Die ‘I5flege unD %eauffirhtigung Der Seid)?

unD QBafferläufe unter getreuer %efolgung Der überlieferten {formen unD ®ebriiuche. 99er $all=

infvektor ift ferner Der gefehlich berufene amtliche $ertreter Des 53aanebietes in Der Q3aupflegéz

kommiffion. ®as technifche SBureau 3etfällt in 5wei ‘llbteilungen, Die von je einem €Baumeiftef
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geleitet werben. {Sie eine leteilung übt Die iBaupoli5ei aus, führt Die $ebauungspläne Durch,

erlebigt Die (Bruantiickstrennungen unD leiftet Die bei Den ®traßenbauten Der ©emeinben

erforberliche technifche Sätigkeit.

53er anberen leteilung liegt Die 5)urchführung Der ©efege über Die 913afferoerforgung unD

Gintmäfferung länDlicher (ßmantücke ob; fie hat ferner Die mit Dem iBau unD Der 11nter=

haltung Der ®emeinbefchulen oerbunbene @ntrourfs= unD Qieauffi®tigungstätigleeit ausguiiben

unD fich mit Dem öffentlichen iBeleuchtungsmefen unD Der Rraftoerforgung Des Slaanebietes

5u befaffen.

9Jiittlere technifche Q3eamte (Drei technifche Qlffiftenten unD ein Ratafter5eichner) finD bei Der

‘Bearbeitung Der Gintmürfe fiir 913ege= unD 6chulbauten befchüftigt ober unterftii3en Die höheren

technifd;en fl$eamten bei Der %eauffichtigung Der Neubauten unD bei Den 11nterhaltungsarbeiten

Der ein5elnen ©emeinben foroie in Der ‘2lusiibung Der baupoli5eilichen Sötigleeit.

Qlufmenbungen Der hambur9ifchen 6taats=

- bauoermaltungen.

@. Seo.

er alljährlich von ®enat unD EBiirgerfchaft für Die 3eit eines vom 1. 3anuar bis

‚S 31. £De5ember laufenDen 5ahres feftgeftellte ©taatshaushalt umfaßt Die orDentlichen

unD außerorbentlichen ‘Zlusgaben unD (Einnahmen.

%on Dem in Den legten $ahren Durchfahnittlich erforDerlichen ®efamtbetrag Des ©taatshaushalts

von über 200000000 E))?arle werben allein von Den ftaatlichen %auoermaltungen alljährlich

über 30% in anfpruch genommen; ihre Qlusgaben betrugen 5.23. im 5ahre 1911 bei einer

®efamtausgabe von 208000000 9Jiarle 78400000 9)?ark, Das finD etwa 38 %. €Dabei finD

Die Roften Des ©runbermerbs für Die 23auten in Den ‘llufmenbungen Der 23auoerroaltungen

nicht mitberiiclefi®tigt‚ Da Diefe Roften an anDerer 6telle Des 6taatshaushalts erfcheinen.

$)ie 3ufammenfeßung Der Qlusgaben Der iBauoermaltungen geht aus nachftehenben ‘lln=

Gaben hervor, Die fich auf Das 3ahr 1911 be3iehen unD Den %lbrechnungen fiir Diefes 3ahr

entnommen finD.

‘BauDeputation.

©ochbauroefen.

Drbentlicher Gitat (ohneEBeamten=9iuhegehalte unb

Q3erficherung). . . . . . . . . . . . 9215000 S))?ark

‘lluf3erorbentlicher Gitat. ... ... ... . . . ... ... 8334000
"

5ufammen 17 549 000 9Jiark

iion Dem fläetrage Des orDentlichen (Etats entfallen

auf9"teubauten (3248000 9Jkark

aufllnterhaltnng.. 2967000
"

®ie Roften für Die von Der .Sjei5technif®en ‘llbteilung ausg‚ufiihrenben erbeiten finD in Den

u“fgeführten $eträgen mitenthalten.

-5axnburg uni) feine %auten. 1. 93anb.
6


